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Öffentliche Versammlung
Voranschlag 2026

Dienstag, 11. November 2025
19.30 Uhr, GZ, kleiner Saal

Abstimmungssonntag
Sonntag, 30. November 2025

09.30 – 11.00 Uhr
Urne beim Gemeindezentrum

Voranschlag 2026 der Gemeinde  
Rehetobel – ein Blick hinter die  
Kulissen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Rehetobel

Während Sie diese Zeilen lesen, ist der Voranschlag 2026 
bereits auf dem Weg zu Ihnen (oder ist bereits angekom-
men). Der Gemeinderat plant für das Fiskaljahr 2026 bei 
einem unveränderten Steuerfuss von 4.2 Einheiten einen 
Ertragsüberschuss von CHF 386'322.15. Zudem sind Inves-
titionen von CHF 1'666'000 geplant. Mit diesem Budget 
sollten sowohl die Aufgaben der Gemeinde wie gewünscht 
erbracht, die Schulden weiterhin in der Balance gehalten 
sowie notwendige Investitionen, insbesondere in die Was-
serversorgung, getätigt werden können. Die genauen 
Details in Bezug auf die Verteilung der Ausgaben und 
Erträge sowie der Investitionen können Sie dem Abstim-
mungsedikt bzw. dem ausführlichen Aufgaben- und  
Finanzplan 2027–2029 ersehen, welcher auch den detail-
lierten Voranschlag 2026 enthält. Der Gemeinderat wird 
zudem an der öffentlichen Versammlung am Dienstag, 
11. November 2025, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum, 
den Voranschlag 2026 vorstellen und für Fragen zur Verfü-
gung stehen.

Der Voranschlag und der Aufgaben- und Finanzplan (AFP) 
sind jeweils das Resultat eines längeren Prozesses. Gerne 
möchte ich den diesjährigen Voranschlag zum Anlass 
nehmen, einen Blick hinter die Kulissen zu gewähren und 
zu schildern, wie der jährliche Budgetierungsprozess in der 
Gemeinde Rehetobel vonstatten geht, wer alles involviert 
ist und wie die Zahlen und Einschätzungen jeweils zu 
Stande kommen.

Wenn im Frühling die Jahresrechnung des vergangenen 
Jahres erstellt, vom Gemeinderat verabschiedet und dem 
fakultativen Referendum unterstellt wird, beginnt bald 
schon wieder der Prozess für den Voranschlag des nächs-

ten Jahres. Jeweils per Anfang Juni werden den Ressort-
chefs die Vorlagen für die Budgetierung sowie die Texte im 
AFP zugestellt, so dass diese mit ihren Kommissionen das 
kommende Jahr planen können. Bis spätestens Mitte 
August diskutieren und beschliessen alle Kommissionen 
ihre Budgets und Investitionsvorhaben für das nächste Jahr 
und stellen ihre Planungen und Wünsche der Finanzverwal-
tung der Gemeinde zu. Diese konsolidiert dann sowohl die 
Erfolgsrechnung wie auch die Investitionsrechnung und 
erstellt zuhanden des Gemeinderates einen ersten, provi-
sorischen Voranschlag für das nächste Jahr (im aktuellen 
Fall der Voranschlag 2026). Dieser provisorische Voran-
schlag wird anschliessend von der Finanzkommission beur-
teilt, welche dann dem Gemeinderat gegenüber Empfeh-
lungen abgibt (zum Beispiel die Finanzziele einzuhalten 
etc.). An der nächsten Gemeinderatssitzung, welche tradi-
tionell anfangs September stattfindet, wird der Voranschlag 
durch den Gemeinderat diskutiert, die Planungen und 
Wünsche der Ressorts und Kommissionen hinterfragt und 
ggf. angepasst. Die daraus entstehenden Veränderungen 
werden anschliessend durch die Finanzverwaltung berei-
nigt und quasi der Voranschlag 2.0 erstellt.



2
Rechtobler GmäändsblattOktober 2025

Au
s 

de
m

 G
em

ei
nd

er
at

www.rehetobel.ch

Dieser bereinigte Voranschlag wird dann durch die 
Geschäftsprüfungskommission (GPK) beurteilt und kom-
mentiert. Kommentare und allfällige Fragen gehen 
anschliessend gemeinsam mit dem bereinigten Voran-
schlag wiederum zum Gemeinderat, welcher in seiner 
zweiten Septembersitzung dem Voranschlag den letzten 
Schliff verpasst. Parallel dazu wird der AFP ausgearbeitet, 
welcher neben einem detaillierten Kommentar zu den ein-
zelnen Ressorts, dem jeweiligen Status derselben sowie der 
Ausgaben und Investitionen für das Folgejahr auch einen 
finanziellen Planungsausblick auf die darauffolgenden 
Jahre umfasst. Auch dieser wird vom Gemeinderat in seiner 
zweiten Septembersitzung verabschiedet. Nach der erfolg-
ten Verabschiedung des Voranschlags durch den Gemein-
derat erstellt die GPK ihren Bericht und ihre Empfehlung 
zum Voranschlag, welcher im Edikt bzw. AFP abgedruckt 
und somit auch allen Bürgerinnen und Bürgern frühzeitig 
zur Verfügung gestellt wird. Nach den letzten formalen und 
orthografischen Bereinigungen geht das Abstimmungs-
edikt zum Voranschlag sowie der AFP dann in Druck und 
wird in alle Haushalte versandt sowie auf der Webseite der 
Gemeinde aufgeschaltet, so dass alles für die öffentliche 
Versammlung am 11. November bzw. für die Volksabstim-
mung zum Voranschlag 2026 am 30. November vorberei-
tet ist.

Somit sind an der Ausarbeitung des jährlichen Voran-
schlags eigentlich alle Organe und Kommissionen der poli-
tischen Gemeinde Rehetobel aktiv involviert. Als Verant-
wortlicher unter anderem des Ressorts Finanzen möchte 
ich mich dafür bei allen Involvierten herzlich bedanken. 
Das Engagement, das Interesse und die sorgfältige Planung 
und der verantwortungsvolle Umgang mit den finanziellen 
Ressourcen der Gemeinde (sprich: Ihrem Steuergeld, liebe 
Bürgerinnen und Bürger) aller Beteiligten ermöglicht es 
uns, auch weiterhin die Balance zu halten zwischen der 
bestmöglichen Erfüllung der Gemeindeaufgaben, nachhal-
tigen Investitionen in die Infrastruktur der Gemeinde sowie 
einem haushälterischen Umgang mit den vorhandenen 
Mitteln, um die finanzielle Verantwortung nicht einfach 
zukünftigen Generationen weiterzureichen (sprich: Nicht 
die Schuldenlast zu erhöhen). Ein besonderer Dank gilt 
unserer Finanzverwalterin Leandra Koller und der Gemein-
deschreiberin und Leiterin Finanzen Monika Graf, welche 
aus diesen vielen Einzelteilen des Voranschlags jeweils ein 
grosses Ganzes erstellen.

Für den Gemeinderat,
Christian Muntwiler, Ressort Finanzen

Finanzaufsicht des Kantons  
über die Gemeinden
Der Gemeinderat konnte vom Prüfungsergebnis der 
Finanzaufsicht des Kantons zustimmend Kenntnis nehmen. 
Die Beurteilung der Gemeinde Rehetobel nach Art. 45, 
Abs. 1 FHG per 31. Dezember 2024 führt zum Ergebnis, 
dass keine besonderen Massnahmen in Bezug auf den Vor-
anschlag 2026 notwendig sind.

Bei der jährlichen Prüfung der Finanzlage, gemäss Art. 44 
des Finanzhaushaltsgesetzes, geht es darum, dass der 
Kanton allfällige finanzielle Risiken oder Fehlentwicklungen 
in den Gemeinden frühzeitig erkennen kann.

Gemeinderichtplan
Der Gemeinderat hat an der GR-Sitzung vom 21. Oktober 
2025 den vom Regierungsrat genehmigten, revidierten 

Gemeinderichtplan per 1. Dezember 2025 in Kraft gesetzt.
Nach der im ersten Schritt erarbeiteten behördenverbindli-
chen Grundlage folgt nun die Revision vom Zonenplan und 
Baureglement.

Für die Grundeigentümer werden erst die überarbeiteten 
und durch das Stimmvolk zu genehmigenden Instrumente 
– Zonenplan und Baureglement – verbindlich sein. Die 
Bevölkerung wird über das Revisionsverfahren wiederum 
informiert.

Der Gemeinderichtplan bestehend aus «Siedlung/Land-
schaft», «Verkehr, Infrastruktur», «Fuss- und Wanderweg» 
sowie der Richtplantext und der Planungsbericht werden 
online auf der Gemeindehomepage ab ca. Mitte Novem-
ber 2025 abrufbar sein. (www.rehetobel.ch – Verwaltung – 
Publikationen).

Sitzungsdaten des Gemeinderates  
für das Jahr 2026
Dienstag, 3. Februar 2026	 Donnerstag, 13. August 2026
Mittwoch, 11. März 2026	 Freitag, 18. September 2026
Dienstag, 14. April 2026	 Montag, 19. Oktober 2026
Dienstag, 12. Mai 2026	 Mittwoch, 11. November 2026
Mittwoch, 10. Juni 2026	 Freitag, 11. Dezember 2026
Mittwoch, 1. Juli 2026

Personelles
Wir freuen uns, ab 1. No-
vember Thomas Hofstetter 
als neuen Wasserwart und 
Mitarbeiter Werkhof bei der 
Gemeinde Rehetobel 
begrüssen zu dürfen. 

Er ersetzt Thomas Kogler im 
Bereich Wasserversorgung 
und Michael Grum im 
Bereich Werkdienst.

Thomas Hofstetter ist 32 Jahre alt und wohnhaft in Altstät-
ten. Als gelernter Sanitärinstallateur bringt Thomas Hofstet-
ter die benötigte Kompetenz für die vakante Stelle mit, und 
seine Erfahrungen im Werkleitungsbau runden sein Profil 
ab. Am Wasserleitungsnetz der Gemeinde Rehetobel steht 
in den kommenden Jahren erhöhter Sanierungs- und Unter-
haltsbedarf an, entsprechend bietet sich Thomas Hofstet-
ters Erfahrung in diesem Zusammenhang an. Wir wün-
schen Thomas Hofstetter einen guten Start und freuen uns 
auf die Zusammenarbeit mit ihm.

Thomas Kogler hat seine Tätigkeit als Wasserwart der 
Gemeinde Rehetobel am 1. April 2024 aufgenommen. 
Sein Austritt aus dem Gemeindedienst erfolgt im Rahmen 
seiner ordentlichen Pensionierung und ist auf den  
6. November 2025 vorgesehen. Wir danken Thomas 
Kogler für seinen geleisteten Einsatz in den Diensten der 
Gemeinde Rehetobel und wünschen ihm für seinen nächs-
ten Lebensabschnitt alles Gute.
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Die nächsten ordentlichen Sitzungen des Gemeinderates 
sind wie folgt terminiert.

Sitzungstermine	 Eingabeschluss
Mittwoch, 12.11.2025	 Sonntag, 02.11.2025
Freitag, 12.12.2025	 Sonntag, 30.11.2025

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei, zuhan-
den des Gemeinderates, einzureichen.

Monika Graf, 
Gemeindeschreiberin

Gratulationen
4. November
Johann Fischer, Oberdorf 3	 86-jährig

8. November
Hedwig Zuberbühler-Tobler, Heidenerstrasse 8	 89-jährig

29. November
Irma Dori-Aichholzer, Hüseren 5	 82-jährig

4. Dezember
Erich Straub, Nasenstrasse 5	 80-jährig

5. Dezember
Klara Streiff-Tobler, Hauetenstrasse 6	 91-jährig

7. Dezember
Erna Fischer, Hauetenstrasse 6	 97-jährig

7. Dezember
Hannelore Zähner-Mauler, 
mit Aufenthalt in Heiden AR	 85-jährig

Handänderungen Juli – September 2025
Ostschweizer Liegenschaften AG, in St. Gallen (Erwerb 
04.03.2022, 23.12.2024) an Geiger Erik César, Tübach, Stock-
werkeigentum Nr. 5029, 219/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 
190, Heidenerstrasse, Stockwerkeigentum Nr. 5030, 148/1000 Mitei-
gentum an Liegenschaft Nr. 190, Heidenerstrasse, und Stockwerk-
eigentum Nr. 5031, 18/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 190, 
Schulstrasse.

Uni-Bross AG, in Zürich (Erwerb 17.11.2021) an Racket Sport AG, 
in Zürich, Stockwerkeigentum Nr. 5043, 96/1000 Miteigentum an 
Liegenschaft Nr. 948, Hauetenstrasse, und Miteigentumsanteil Nr. 
5055, 1/14 Miteigentum an Stockwerkeigentum Nr. 5049, Haue-
tenstrasse.

Rohner Urs, Rehetobel (Erwerb 03.05.2022, 25.03.2024) an 
RSPlan AG, in Rehetobel, Liegenschaft Nr. 1287, 724 m2 Grund-
stückfläche, Buechschwendi.

Schläpfer Patrick, Utzigen, und Schläpfer Daniel, Grub, Miteigen-
tümer zu je ½ (Erwerb 02.11.2020) an Zdziech Jacek, St. Gallen, 
und Nydegger Jennifer Saskia, St. Gallen, zu je ½ Miteigentum, 
Liegenschaft Nr. 974, 700 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 
825, Garagengebäude Nr. 909, Alte Landstrasse.

Jäger Peter, Rehetobel, und Jäger Therese, Rehetobel, Gesamtei-
gentum infolge Gütergemeinschaft (Erwerb 04.12.2017) an 
Forrer Jakob, Rehetobel, und Forrer Martina Rita, Rehetobel, zu je 
½ Miteigentum, Liegenschaft Nr. 89, 237 m2 Grundstückfläche, 
Garagengebäude Nr. 1034, Dorf, und Liegenschaft Nr. 178,  
320 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 19, Gartenhaus Nr. 
986, Sägholzstrasse.

Linder Andreas Christian, Schwanden (Sigriswil), Miteigentümer 
zu 2/3, und Linder Ursula, Schwanden (Sigriswil), zu Miteigentü-
mer zu 1/3, (Erwerb 14.01.2022) an Wiesemann Sebastian David, 
St. Gallen, Liegenschaft Nr. 1195, 605 m2 Grundstückfläche, 
Wohnhaus Nr. 1221, Sonnenbergstrasse.

sänka GmbH, in Herisau (Erwerb 23.10.2013) an Cadruvi Urs, 
Rehetobel, und Cadruvi Flurina, Rehetobel, zu je ½ Miteigentum, 
Liegenschaft Nr. 1308, 761 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus Nr. 
1180, Bergstrasse.

Lendenmann Heinz, Västeras / Schweden (Erwerb 17.02.1993, 
23.09.2020) an Lendenmann Urs, Grabs, ½ Miteigentumsanteil 
an Liegenschaft Nr. 663, 4'506 m2 Grundstückfläche, Wohnhaus 
mit Anbau Nr. 544, Heidenerstrasse, und ½ Miteigentumsanteil 
an Liegenschaft Nr. 721, 16'730 m2 Grundstückfläche, Garagen-
gebäude Nr. 677, Usser-Kaien.

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im September 2025
–	Kirchner, Tamás und Schuler, Marion mit Kirchner, 
	 Dorothea und Arthur, Sonderstrasse 16.

Sicherer Verkehr dank Einhaltung  
der Lichtraumvorschriften
In Appenzell Ausserrhoden gelten klare Vorschriften für 
das Lichtraumprofil auf Gemeindestrassen. Diese Regeln 
sind wichtig, um die Verkehrssicherheit auf öffentlichen 
Strassen und Wegen zu gewährleisten. Sie legen fest, wie 
viel Raum entlang von Strassen und Wegen für den Verkehr 
frei bleiben muss.
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	 Offene Jugend- 
	 arbeit Trogen-		
	 Wald-Rehetobel
Mit dem November schleicht sich bereits der Winter an, 
und es wird immer kälter. Damit es im Jugendtreff aber 
gemütlich bleibt, trinken wir verschiedene Sorten Punsch, 
um uns von innen heraus zu wärmen. Was gibt auch noch 
warm? Genau: Bewegung, wir heizen unseren Jugendtreff 
mit unseren Stimmen auf und lassen es beim Karaoke 
krachen. Auch ein passendes Bastelangebot darf nicht 
fehlen, komm vorbei und gehe mit selbst gemachten Wind-
lichtern wieder raus. Im Jugendtreff Trogen wird die eine 
Wand auf Wunsch der Jugendlichen neu bemalt, ich freue 
mich auf eure kreativen Ideen und eure Mithilfe bei der 
Gestaltung. Ebenfalls sind wir auf den Wunsch der Wäldler 
Jugend eingegangen und bieten einen Häkel Workshop an.
Alle Infos zu den unterschiedlichen Aktivitäten sind unter 
www.jugendarbeit-twr.ch oder den Sozialen Medien der 
Jugendarbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno,
Leitung Jugendarbeit TWR
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Notfalldienst Kanton  
Appenzell Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht,  

an 365 Tagen im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

Vorgaben zum Lichtraumprofil:
Vertikaler Lichtraum:
– 	Über Strassen muss ein freier Raum von mindestens 
	 5 Metern eingehalten werden.

–	 Über Trottoirs sind mindestens 2,5 Meter freizuhalten.

Horizontaler Lichtraum:
–	 Seitlich muss ein Abstand von mindestens 0,5 Metern 

zur Aussenkante des Trottoirs oder Banketts eingehalten 
werden.

Die Einhaltung der Vorschriften sorgt dafür, dass keine Hin-
dernisse wie Bäume, Sträucher oder andere Anpflanzun-
gen in den Verkehrsraum hineinragen. Besonders wichtig 
ist dies an Ein- und Ausfahrten, um freie Sicht und die damit 
verbundene Verkehrssicherheit gewährleisten zu können.

Das Departement Bau und Volkswirtschaft des Kantons 
Appenzell Ausserrhoden fordert, dass Sträucher, Bäume 
und Anpflanzungen, die zu nah an der Strasse stehen oder 
in den Verkehrsraum hineinragen, zurückgeschnitten 
werden.

Was passiert, wenn Sie dies nicht erledigen?
Sollten Sie Ihrer Rückschnittpflicht nicht selbstständig nach-
kommen behält sich die Bauverwaltung der Gemeinde vor, 
die notwendigen Arbeiten durchzuführen. Anfallende 
Kosten werden gemäss Verursacherprinzip in Rechnung 
gestellt.

Weitere Informationen zu den gesetzlich geltenden Vor-
schriften finden Sie auf der Website des Kantons Appenzell 
Ausserrhoden unter:

Verwaltung – Departement Bau und Volkswirt-
schaft – Tiefbauamt – Abteilung Strassenunter-
halt – Strassenabstände.

Wir danken Ihnen für Ihre Zusammenarbeit.
Bauverwaltung Rehetobel,

Damian Hongler

Altpapiersammlung
Samstag, 22. November 2025 

ab 8.00 Uhr
Schützenverein

Papier und Karton GETRENNT zu straffen Bündeln  
verschnürt am Ort wo Sie Ihre Kehrichtsäcke  

hinbringen, deponieren.
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Schule Rehetobel

Aus dem Schulalltag 

Schlusspunkt 

Viehschau
Einige Eindrücke der diesjährigen Viehschau – gezeichnet 
von den 2. Klässler:innen der Schule Rehetobel. 

Flavia Künzler

Zwei Kinder zur Kindergartenlehrperson: 
Weisst du, was wir in der Schule machen mussten? 
Lehrperson: Nein. 
Kinder: Wir mussten erzählen, was unser Hobby ist. 
Lehrperson: Und… Was ist euer Hobby?
Kinder: SCHULE!!!

Neuer Glanz für den Lernraum 
«Pharos» an der Sekundarschule TWR
Die Sekundarschule TWR hat den Lernraum «Pharos» neu 
eingerichtet. Ziel war es, den Raum gemütlicher, attraktiver 
und wärmer zu gestalten, sowie mehr Möglichkeiten für die 
Zusammenarbeit zu schaffen. Früher hatten die Lernenden 
ihren fix zugeteilten Platz. Neu können sie jeweils selber 
wählen, wo sie arbeiten wollen und ob sie dies alleine oder 
mit anderen machen.
Mit der Umgestaltung des «Pharos» verfolgt die Schule ein 
modernes, pädagogisches Konzept, das Eigenverantwor-
tung und Teamarbeit fördert. Die neuen Möbel, hellen 
Farben und flexiblen Arbeitsbereiche laden dazu ein, sich 
wohlzufühlen und konzentriert zu lernen. Verschiedene 
Zonen bieten Platz für ruhiges Arbeiten, gemeinsame Pro-
jekte oder auch kreative Phasen.
Lehrpersonen und Lernende zeigen sich gleichermassen 
erfreut von der Veränderung. «Es ist schön zu sehen, wie 
die Schülerinnen und Schüler den Raum ganz selbstver-
ständlich für ihre unterschiedlichen Bedürfnisse nutzen», 
sagt eine Lehrperson. Auch die Lernenden schätzen die 
neue Freiheit: «Man kann je nach Aufgabe entscheiden, ob 
man lieber allein oder in der Gruppe arbeitet. Das motiviert 
und macht das Lernen abwechslungsreicher», erzählt eine 
Schülerin.
Wie bisher arbeiten die Lernenden eines Jahrgangs 
während vier bis fünf Lektionen pro Woche im Lernraum. 
Die Aufträge für den Lernraum stammen aus dem regulä-
ren Fachunterricht, der wie gewohnt im Klassenzimmer 
stattfindet. Dort soll vor allem das Interesse der Lernenden 
am Thema geweckt und die grundlegenden Kenntnisse ver-
mittelt werden. Im Lernraum werden diese Inhalte dann 
individuell oder in Gruppen vertieft. 
Mit diesem Unterrichtssetting will die Sekundarschule TWR 
insbesondere das selbstgesteuerte Lernen der Schülerin-
nen und Schüler fördern. Die Lernenden sollen die Mög-
lichkeit erhalten, eigene Ziele und Prioritäten zu setzen und 
dazu passende Methoden und Strategien zu wählen, mit 
denen sie versuchen, ihre selbstgesetzten Ziele zu errei-
chen. 
Ein wichtiges Element des Lernraums ist die Reflexion über 
den eigenen Lernprozess. Dies geschieht einerseits durch 
Einträge im digitalen Lernjournal und andererseits durch 
Lernentwicklungsgespräche mit den Lehrpersonen. 
Mit dem neugestalteten Lernraum «Pharos» schafft die 
Sekundarschule TWR nicht nur eine angenehme Lernum-
gebung, sondern setzt auch ein pädagogisches Zeichen: 
Lernen soll eigenverantwortlich, vielfältig und motivierend 
sein – in einem Raum, der genau das ermöglicht.

Urs Breu
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Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für die Monate November und Dezember laden wir Sie zu 
folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 2. November
10.00 Uhr Regio-Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
Grub mit Pfarrerin Beate Drafehn, mit Abendmahl und 
Taufe von Nora Rechsteiner. Musik: Cyrill Bischof an der 
Orgel und Marianne Zähner am Cornet.

Sonntag, 9. November
9.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Hesse und Kon-
firmand:innen. Musik: Ursula Oelke.

Samstag, 15. November
17.30 Uhr Ökumenischer Singgottesdienst in der katholi-
schen Kirche mit Pfarreileiter Armin Scheuter und Pfarrerin 
Ulrike Hesse.

Sonntag, 23. November
9.45 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarre-
rin Ulrike Hesse. Wir gedenken der Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres und laden die Angehörigen dazu ein. 
Auch Menschen, die schon vor längerem jemanden verlo-
ren haben, sind herzlich eingeladen. Musik: Gruber Chörli 
und Andrea Popp an der Orgel.

Samstag, 29. November
17.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 1. Advent in 
der katholischen Kirche mit Seelsorgerin Cornelia Callegari 
und Pfarrerin Ulrike Hesse. Musikalische Begleitung: 
Gemischtchor und Ad hoc Chor Rehetobel.

Sonntag, 7. Dezember
9.45 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit den Konfir-
mand:innen und mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musikalische 
Begleitung: Simone Perron.

Treffen im Konfweg
Die Schülerinnen und Schüler der 1.–3. Oberstufe treffen 
sich am Samstag, 8. November und 6. Dezember jeweils 
von 9.00–13.00 Uhr zum Konfunterricht in der evang. 
Kirche.

Erwachsenenbildung im Vorderland
Im Rahmen der Erwachsenenbildungsreihe «sterben.hilfe» 
der reformierten Kirchgemeinden im Vorderland wird am 
14. November von 16.00–17.30 Uhr eine Führung im Kre-
matorium St. Gallen, Hätterenstr. 10, stattfinden. Anmel-
dung so schnell wie möglich bei pfn.hesse@bluewin.ch.

Am 27. November um 19.00 Uhr wird zu folgender Veran-
staltung eingeladen: Palliative Care am Lebensende: Infor-
mationen und Erfahrungen von Pflege und Arzt. Referate, 
Podium und Gespräch mit dem Publikum im Evangelischen 
Kirchgemeindehaus Heiden. Leitung: Pfarrerin Barbara 
Signer. Keine Anmeldung erforderlich.

Adventsmarkt bei der evang. Kirche
Auch in diesem Jahr veran-
staltet die Ref. Kirchge-
meinde am 29. November 
2025 einen Adventsmarkt 
rund um die Kirche. 
Ab 16.00 Uhr verkaufen 
verschiedene Aussteller 
Weihnachtsgeschenke und 

bieten adventliche Köstlichkeiten an. Für adventliche Besin-
nung und Musik ist im ökumenischen Gottesdienst um 
17.30 Uhr in der katholischen Kirche gesorgt. Der 
Gemischtchor Rehetobel wird zusammen mit dem Ad hoc 
Chor auftreten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Machst du wieder mit  
beim Krippenspiel?
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Krippenspiel auf-
führen. Alle Kinder ab der 1. Klasse, die Freude am Theater-
spielen und Singen haben, sind eingeladen an folgenden 
Daten zu den Proben zu kommen: jeweils mittwochs am 
19.11., 26.11., 3.12., 10.12. und 17.12 von 14.00–15.30 
Uhr in der evang. Kirche. 
Die zwei Hauptproben finden am Samstag, 20.12. von 
10.00–11.30 Uhr in der evang. Kirche und am Dienstag, 
23.12. von 9.30–11.00 Uhr in der kath. Kirche statt. 

Die beiden Aufführungen des Krippenspiels werden am 
Sonntag, 21.12.2025 um 17.00 Uhr in der evang. Kirche 
und am Mittwoch, 24.12.2025 um 17.00 Uhr in der kath. 
Kirche sein. Bitte melde dich so schnell wie möglich bei 
pfn.hesse@bluewin.ch oder Mobil unter 078 730 37 50 an.

Die Proben fürs Krippenspiel beginnen bald.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Neu findet wieder jeden 2. Montag im Monat die Krabbel-
gruppe Flüügepilz mit neuer Leitung statt. 
Daten: 3.11., 17.11. und 1.12.2025 von 9.15–10.45 Uhr in 
der Spielgruppe Rehetobel an der Holderenstr. 24a. Für 
alle Kinder von 0–4 jährig mit Mami/Papi oder Oma/Opa 
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Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Samstag, 8. November
17.30 Uhr Wortgottesfeier in der kath. Kirche.

Mittwoch, 12. November
14.30 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

Samstag, 15. November
17.30 Uhr Ökumenischer Singgottesdienst in der kath. 
Kirche.

Samstag, 22. November
17.30 Uhr Eucharistiefeier in der kath. Kirche.

Samstag, 29. November
17.30 Uhr Kommunionfeier in der kath. Kirche mit dem 
Gemischtchor und dem Ad hoc Chor Rehetobel.

Dienstag, 2. Dezember
06.30 Uhr Rorate in der kath. Kirche mit anschliessendem 
Zmorge.

Mittwoch, 10. Dezember
14.30 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

www.se-ueb.ch

Verkehrsverein

Rehetobel
	 Einladung zur 		
	 Koordination der 	
	 Veranstaltungen
Liebe Vereinsvertreterinnen und -vertreter

Wie jedes Jahr laden wir alle Dorfvereine herzlich zur Koor-
dinationssitzung zur Abstimmung der Veranstaltungster-
mine 2026 ein.

Mittwoch, 5. November 2025, 20.00 Uhr
Restaurant Dorf 5

Ziel ist es, die Termine für das kommende Jahr gemeinsam 
zu koordinieren und Überschneidungen zu vermeiden. 
Damit die Sitzung effizient vorbereitet werden kann, bitten 
wir Sie, Ihre geplanten Veranstaltungen vorab bis spätes-
tens 1. November 2025 (E-Mail: k.eisenhut@maps-com.ch) 
zu übermitteln.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine gute Zusam-
menarbeit.

Für den Verkehrsverein, 
Käthy Eisenhut

oder Gotti/Götti. Es freuen sich Siri Laub, Tel. 077 816 65 
53 und Bianca Mathis, Tel. 079 327 11 39.

Termine im Altersheim Krone
Dienstag, 4. und 18. November 2025 jeweils 10.00 Uhr 
Gespräche und Besinnung mit Pfarrerin Ulrike Hesse.

Einladung zum Kirchenkaffee
Sönd willkomm zum Kirchenkaffee in der evang. Kirche 
Rehetobel. Jeden Dienstag von 9.00–11.00 Uhr lädt 
unsere Mesmerin ein zum gemütlichen Beisammensein für 
gross und klein, jung und älter. 

Es gibt ein Angebot von Kaffee, Tee, Getränken und 
Kuchen. Den kleinen Gästen bieten wir eine Spielecke vor 
Ort an. Marlene Solenthaler, Mesmerin der evang. Kirche, 
sowie ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Meditation im Kirchgemeindehaus 
Heiden
Jeden Donnerstagabend von 19.00–20.00 Uhr mit 
Ananda Hämmerli, Kontemplationslehrer nach via Integra-
lis, Atemtherapeut nach Prof. Ilse Middendorf im Kirchge-
meindehaus Heiden.

Kinder- und Jugendarbeit
Am 22. November findet die Sportnacht 
mit der kja statt. Ab der 4. Klasse. 

Anmeldung bis spätestens 14. November. 
Weitere Informationen siehe: 
www.kja-hreg.ch.

Der Samichlaus zieht durch  
das Appenzeller Vorderland

Wenn die Tage kürzer werden und der 
Winter Einzug hält, macht sich der 
Samichlaus mit seinem Schmutzli und 
dem schweren Sack auf den Weg. 
Vom 4.–7. Dezember zieht er durch 
das Appenzeller Vorderland und 
bringt den Kindern Freude, span-
nende Geschichten und Kleinigkeiten 
aus dem prall gefüllten Sack.
Die Besuche des Samichlaus sind eine 

lang gepflegte Tradition in der Vorweihnachtszeit. Kinder 
dürfen Verse oder Lieder vortragen und hören gespannt 
den Worten des Chlauses zu.

Wer den Samichlaus und Schmutzli empfangen möchte, 
kann sich im Voraus anmelden unter der E-Mailadresse 
samichlaus.vorderland@gmx.ch oder unter der Telefon-
nummer 078 321 04 08, 
Homepage: www.stnikolausvorderland.ch.

Die Besuche finden vom 4.–7. Dezember 2025 statt.
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Herbstlich kühl zeigte sich der Samstagmorgen in Reheto-
bel, wo der Ausserrhoder Heimatschutz zu einem Rund-
gang durch das «Textildorf» einlud. Unter der kundigen 
Leitung von Heinz Meier machte sich eine interessierte 
Gruppe auf, um die Spuren der Textilgeschichte in Archi-
tektur und Dorfentwicklung zu entdecken.

Der Rundgang begann im Dorfkern vor dem Dorf 5, wo 
nach den verheerenden Bränden von 1796 und 1890 das 
charakteristische «Textildorf» mit hohen, schmalen Häusern 
entstand. Von dort ging es in die reformierte Kirche, die 
nach dem Brand von 1890 im neugotischen Stil neu erbaut 
wurde und heute durch die farbigen Glasfenster und ihre 
hervorragende Akustik eine angenehme Stimmung erzeugt 
und auch bei Musikerinnen und Musikern beliebt ist.

Stationen wie das markante Toblerhaus erinnern an die 
industrielle Blütezeit mit Stickereien und Textilfabriken. Das 
Schulhaus mit seinem ausgezeichneten, modernen Anbau 
zeigt, wie Alt und Neu in Rehetobel sorgfältig verbunden 
wurde. An den Stickerhäusern vorbei führte der Rundgang 
zur Villa Erika. Das Jugendstilwohnhaus von 1911 verkör-
pert die einstige Pracht der Stickereifabrikanten.
Kontraste boten das Schwimmbad, ein moderner Neubau 
in Sichtbeton aus dem Jahr 2007, und das Gemeindezen-
trum, das in den 1990er-Jahren entstand und mit seiner zei-
lenartigen, lockeren Struktur eine Brücke zwischen Tradi-
tion und Gegenwart schlägt und Dorfteile geschickt 
miteinander verbindet.

Trotz des kühlen Wetters war die Stimmung in der Gruppe 
herzlich. Man diskutierte, verglich und staunte über die 
Vielfalt der Bauformen – von den Weberhäusern des  
18. Jahrhunderts bis zur zeitgenössischen Architektur. 

Zum Abschluss traf man sich im Gemeindezentrum zu 
einem gemütlichen Apéro. Dort klang der Rundgang aus – 
mit Gesprächen, Diskussionen und der Erkenntnis, dass 
Baukultur in Rehetobel mehr ist als nur Steine und Fassa-
den: Sie ist lebendige Geschichte.

Der Rundgang und weitere Objekte sind mit ausführlichen 
Informationen online abrufbar:

https://audiowalk-dev.onrender.com/
rundgaenge/die-textile-heimindustrie-2

Sämtliche Rundgänge des schweizerischen Heimatschut-
zes finden sich unter:

https://audiowalk-dev.onrender.com/
rundgaenge

Sämi Mühlemann, Text und Foto

«Grundlagen des Lebens - Biodiversi-
tät, sauberes Wasser, gesunde Böden»
Vortrag von Franziska Herren, Präsidentin des Vereins «Sau-
beres Wasser für alle» und Geschäftsführerin der Stiftung 
Visempio. 

Die Erde stellt uns alles kostenlos zur Verfügung, was wir für 
unsere Ernährung, für unser Leben brauchen: sauberes 
Wasser, gesunde Böden, eine hohe Biodiversität im und 
über dem Boden. Das sind die Lebensgrundlagen und die 
Voraussetzungen für Wohlstand und Sicherheit. Pestizide, 
stickstoffhaltige Ammoniakemissionen und schwer abbau-
bare Chemikalien aus industrieller Produktion verschie-
denster Waren, die sich als Umweltgifte entpuppen, führen 
zum Verlust dieser natürlichen Ressourcen. Franziska 
Herren fordert uns auf, unsere Verantwortung als Gesell-
schaft wahrzunehmen und unser Engagement für Biodiver-
sität, für sauberes Wasser, fruchtbare Böden und gesunde 
Lebensmittel zu verstärken.

Der Vortrag wird von rechtobler natur und der Lesegesell-
schaft Dorf im Rahmen der Rehetobler Tagung «Biodiver-
sität, Biene und Agri-Kultur» organisiert und passt sehr gut 
ins Jahresmotto mit dem Titel «Brot und Wasser» der Lese-
gesellschaft. Er beginnt am Samstag 3. Januar um 13.30 
Uhr im Gemeindezentrum. Der Eintritt für den Vortrag ist 
frei, wer einen Beitrag leisten mag, kann das mit einem 
Batzen in die Kollekte tun.

Wer an der Tagung mit den Vorträgen von Jonas Landolt, 
Benjamin Rutschmann und Markus Schwegler mit Mittag-
essen teilnehmen möchte, möge sich bitte per Mail über 
info@erlebnisweg-honigbiene.ch anmelden. Die Tagungs-
gebühr beträgt CHF 45.–, die Kosten für das libanesische 
Buffet, inklusive Wasser und Pausentee, betragen CHF 
35.–. Beide Beträge können an der Tageskasse oder elekt-
ronisch auf das Konto IBAN CH 47 8080 8002 4220 8877 
3 Erlebnisweg Honigbiene Rehetobel Holderenstrasse 33 
9038 Rehetobel (Raiffeisenbank Heiden) bezahlt werden.

Tagungsprogramm
Ab 08.45 Uhr 	 Eintreffen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
09.30 Uhr 	 Begrüssung und Einleitung des Anlasses.
09.35–10.25 Uhr 	«Faszination Wildbienen - Spannende Lebens- 
	 weise, grosse Artenvielfalt, starke Gefährdung 
	 und effektive Fördermöglichkeiten» Jonas  
	 Landolt.
Pause
10.55–11.45 Uhr	 «Wilde Honigbienen in der Schweiz und  
	 Europa: Stand der Forschung» Benjamin 
	 Rutschmann.
Mittagspause
13.30–14.20 Uhr 	«Grundlagen des Lebens - Biodiversität, saube-	
	 res Wasser, gesunde Böden» Franziska Herren.
14.35–15.25 Uhr	 «Wegweiser Wasser – auf dem Weg zu einer 
 	 ökologischen, vielfältigen und ästhetischen 
	 Landschaftsgestaltung» Markus Schwegler.
Abschluss der Tagung

Weitere Auskünfte und Informationen finden Sie unter 
www.erlebnisweg-honigbiene.ch oder per Mail info@erleb-
nisweg-honigbiene.ch oder Telefon 071 877 33 47.

Emanuel Hörler
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	 Türen
	 von Gareth Brown

Cassie Andrews erbt das Buch der tausend Türen völlig 
unerwartet. Neugierig öffnet sie das seltsame Buch und 
erlebt wahre Wunder, denn dank des Buches kann sie 
durch jede beliebige Tür reisen. So erlebt sie ihre liebsten 
Ferienorte nochmals und kommt bequem und ohne Reise-
kosten wieder nach Hause. Doch ihr Tun bleibt nicht unent-
deckt und bald sind ihr gefährliche Büchersammler und 
Bücherjäger auf den Fersen.

Doch was, wenn man mit dem Buch nicht nur an jeden 
erdenklichen Ort der Welt reisen kann, sondern sogar 
durch die Zeit? Wie wäre es, wenn Cassie ihrem verstorbe-
nen Grossvater nochmals begegnen könnte?

Und was kann sie unternehmen, um die Frau, eine eiskalte 
Mörderin auf der Jagd nach den magischen Büchern, auf-
zuhalten?

Gemeinsam mit ihren Freunden Drum-
mond Fox, Izzy, Lund und Azaki macht 
sich Cassie an diese schier unmögliche 
Aufgabe.
Gareth Brown versteht es, die Lesen-
den mit immer neuen Wendungen auf 
Irrwege zu bringen. Der Roman bein-
haltet eine gute Mischung Fantasy, 
völlig logisch erklärt und bleibt wie ein 
Thriller spannend bis zur letzten Seite.

Ich bin mir nicht sicher, ob ich das Buch der tausend Türen, 
gäbe es dies wirklich, öffnen würde.

Für den Vorstand,
Alessandra Coricciati

Für die Dekoration unseres Weihnachtsfensters  
suchen wir Christbaumschmuck, der ungebraucht  

zu Hause vor sich hin staubt.
Bitte gerne melden bei Christoph Rüegg  

(chriga.rueegg@bluewin.ch oder 071 288 13 17).

Das Appenzeller Kammerorchester 
spielt Wiener Klassik mit Pariser Esprit
Haydn, Mozart und Rigel – die Dezemberkonzerte des 
Appenzeller Kammerorchesters sind der Wiener Klassik 
gewidmet. Dabei spielt Paris eine nicht unbedeutende 
Rolle. «Süffige Sturm-und-Drang-Klänge» in Haydns Ouver-
türe zur Oper «L’isola disabitata». Auch Rigels c-Moll- 
Sinfonie ist vom Geschmack des Pariser Publikums geprägt. 
Höhepunkt ist Mozarts berühmtes Konzert für Harfe und 
Flöte. Solistinnen sind Sarah Verrue und Haika Lübcke, 
Solo-Harfenistin und Solo-Piccolistin im Tonhalle-Orches-
ter Zürich. 

Samstag, 
13. Dezember 2025, 
19.30 Uhr, 
evang. Kirche Rehetobel
 
Eintritt frei, Kollekte.

Das Programm ist dreimal zu hören: 
Am Sonntag, 7. Dezember 2025, 17.00 Uhr, im Pfalzkeller 
in St. Gallen, am Freitag, 12. Dezember 2025, 19.30 Uhr,  
in der reformierten Kirche Teufen und am Samstag,  
13. Dezember 2025, 19.30 Uhr, in der evang. Kirche  
Rehetobel. Der Eintritt ist frei, Kollekte.

www.kammerorchester-ar.ch

Frauenverein
Rehetobel

	  

Unterhaltungsnachmittag am  
Mittwoch, 19. November 2025,  
14.15 Uhr, in der «Krone»
Richard Lusti ist in Rehetobel wohnhaft und ein vielseitiger 
Sänger, Gitarrist und Liedermacher. Sein unerschöpfliches 
Repertoire umfasst Lieder aus der Schweiz und aller Welt in 
verschiedenen Sprachen. Bei uns wird er einige von ihnen, 
beispielsweise Chansons von Mani Matter, aber auch 
andere bekannte und vielleicht weniger bekannte Lieder 
zum Besten geben. 

Wie üblich werden wir Frauen einen kleinen Zvieri servie-
ren. 

Wir freuen uns auf einen unbeschwerten November-Nach-
mittag.

Zum Vormerken:
Am Dienstag, 16. Dezember feiern wir Weihnachten 

mit einem Mittagessen 
im grossen Saal des Gemeindezentrums.

Im Namen des Frauenvereins,
Anita Kast

Herzliche Einladung zum Mitsingen
«Wenns mer nützig goht, stimmi ä Liedli aa»

Appenzellerlieder mit Graadhebä, Interessantes über 
Mundart und Brauchtum.

Unter der Leitung von Hermann Hohl kann man dies alles 
einmal monatlich, jeweils am Freitagmorgen von 9.30–
10.30 Uhr im Gemeindezentrum (Daten, siehe Veranstal-
tungskalender) für eine vergnügte Stunde geniessen!

Rosmarie Jost

Nächstes Mitsingen:
Freitag, 14. November 2025
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	 Dorf-Advents-	
	 kalender

Viele Rehetobler Familien, Gewerbebetriebe und Institutio-
nen freuen sich, ihre schön geschmückten Adventsfenster 
jeweils um 17.00 Uhr bei gemütlichem Beisammensein fei-
erlich zu präsentieren. Damit diese wunderschöne Tradi-
tion uns weiterhin jeden Tag im Dezember ein bisschen 
mehr auf die Festtage einstimmen kann, würden sich die 
Fenstergestalter über Besuch und Teilnahme aus der 
ganzen Dorfgemeinschaft freuen. Denn die Fenster werden 
von jedem einzelnen mit Herz und viel Elan vorbereitet, 
gebastelt und dekoriert. 
Ein herzliches Dankeschön bereits jetzt an alle, die mit so 
viel Freude mitwirken.

Sonja Schmid
Routenplan 2025
Adventsfenster	 Adresse
1.	 Familie Frei	 St. Gallerstrasse 24
2.	 Stiftung Waldheim, 	 Sämmlerweg 5
	 Wohnheim Sonne
3. 	 Familie Bächtold	 Sonnenbergstrasse 14

4. 	 Bernadettes Hobbylädeli	 Dorf 7
5. 	 Gasthaus Dorf 5	 Dorf 5
6. 	 Raiffeisenbank Heiden	 Gemeindeplatz
7. 	 Familie Lupo/Leibold	 Midegg 73
8. 	 Familie Schmid	 Heidenerstrasse 42
9. 	 Familie Hagmann	 Bergstrasse 64
10. 	Spielgruppe Rägeboge	 Holderenstrasse 24a
11. 	Familie Rohner	 Obere Buechschwendi 4
12. 	Familie Steininger	 Sägholzstrasse 65
13. 	Familie Grögli	 Oberach 2
14. Familie Langenauer	 Holderenstrasse 11
15. 	Familie Büchler	 Heidenerstrasse 30
16. 	Familie Signer	 Oberstädeliweg 8
17. 	Familie Hildebrand+ 	 Oberstrasse 26
	 Panah	
18. 	Familie Latino+Bertolo	 Sägholzstrasse 66
19. 	Familie Walser	 Nasen 6
20. 	Familie Erni	 Sonnenbergstrasse 30a
21. 	Evang. Kirche	 St. Gallerstrasse 1
22. 	Familie Westermaier	 Habset 104
23. 	Familie Gröli	 Michlenberg 7
24. 	Kath. Kirche	 St. Gallerstrasse 35

Koordinationssitzung Veranstaltungsdaten 2026 
Mittwoch, 5. November 2025 um 20.00 Uhr im Gasthaus Dorf 5
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8. November 2025
Türöffnung 18.00 Uhr

Konzertbeginn 19.30 Uhr
Festwirtschaft | Bar | Tombola | Tanzmusik

weitere Infos unter www.mg-rehetobel.ch
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	 150 Jahre MGBB 	
	 Rehetobel – wir 	
	 feiern!
Am Jubiläumsabend erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm mit der Jugendmusik Rehetobel, der eigens 
zusammengestellten Ehemaligen-Band sowie der MGBB 
Rehetobel. Gemeinsam blicken wir auf 150 Jahre Vereins-
geschichte zurück – musikalisch, filmisch und mit einem 
Augenzwinkern in die Zukunft.

Zum Jubiläum entstand zudem ein eigens produzierter 
Film unter der Leitung von Regisseur Andreas Baumberger, 
und eine neue Chronik hält die Vereinsgeschichte in Wort 
und Bild fest. 
Weitere Infos finden Sie unter www.mg-rehetobel.ch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Andrea Rechsteiner

	 Herbstlager 
	 2025

In der vergangenen Herbstferienwoche fand das traditio-
nelle Herbstlager der Jugendmusik Rehetobel statt. Vom 
Sonntag bis Samstag wurde das Gemeindezentrum Rehe-
tobel zum Zentrum musikalischer Aktivitäten, spannender 
Gemeinschaftserlebnisse und unvergesslicher Momente.

Musikalische Proben und gemeinsames Lernen
Während der gesamten Woche standen intensive Proben 
auf dem Programm. Unter der fachkundigen Leitung 
unserer Musikleiterinnen und Musikleiter konnten die 

Jugendlichen ihr Können an den Instrumenten weiterentwi-
ckeln und neue Stücke einstudieren. Auch der Spass kam 
dabei nie zu kurz, denn gemeinschaftliche Aktivitäten und 
kreative Pausen sorgten täglich für gute Stimmung.

Abschluss im Europapark
Ein besonderes Highlight bildete der Abschluss am Freitag: 
Der gemeinsame Ausflug in den Europapark. Die Jugendli-
chen konnten einen Tag voller Spass, Abenteuer und unver-
gesslicher Erlebnisse im grössten Freizeitpark Deutschlands 
geniessen. Ob rasante Achterbahnen oder gemütliche 
Fahrten – für alle war etwas Passendes dabei. Zufrieden 
und voller Eindrücke kehrte die Gruppe am Abend nach 
Rehetobel zurück.

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Betreuerinnen und 
Betreuer, die die Woche mit grossem Engagement beglei-
tet haben, sowie an das Gemeindezentrum Rehetobel für 
die Gastfreundschaft. Das Herbstlager 2025 war ein voller 
Erfolg und wird den Teilnehmenden noch lange in bester 
Erinnerung bleiben.

Marianne Zähnerr

Crossspass-Roadtrip zum Walensee
Am Samstagvormittag, 6. September, haben wir uns zu 
acht mit drei Campern und Picknick auf den Weg nach 
Vaduz gemacht. Wir picknickten vor dem schönen Landtag 
Liechtensteins und tranken noch einen Kaffee im Städt-
chen.
Schon bald sassen wir wieder in unseren Fahrzeugen und 
fuhren Richtung Sargans, zum Walensee nach Murg, auf 
einen kleinen, hübschen Campingplatz. 

Es war so warm, dass wir uns auf einen Schwumm im See 
freuten. Das Wasser war sehr erfrischend und der Ausblick 
über den glitzernden See, angrenzend zu den steilen Berg-
wänden, war beeindruckend. 
Es gab einen grossartigen Apéro, welchen wir direkt am 
Seeufer genossen. Die Sonne begleitete uns ewig, und das 
Wasser schickte uns gedanklich weit weg vom Alltag.
Wir planten ein Raclette Essen und miteinander war alles 
schnell hergerichtet, natürlich unter freiem Himmel. Wir 
wählten Rechaudkerzen-Raclette, weil es zum Campen 
passt. Die Themen gingen uns nicht aus und wir sassen 
noch lange vergnügt zusammen.

Nach einer ruhigen Nacht im Camper starteten wir den 
Sonntag vereinzelt mit einem Morgenschwumm und 
genossen dann ein ausgiebiges Zmorge mit allem, was man 
sich wünschen konnte.
Wir packten zusammen und verliessen den schönen Platz 
und machten uns auf den Weg nach Walenstadt zum Schiff. 
Das Ziel war Betlis und eine Wanderung nach Quinten. Die 
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Fünf Mal Gold in Schiers
An den Bündner Meisterschaften in Schiers präsentierten 
sich die K1-K4 Turner:innen einmal mehr in Topform.

Vierfachsieg im K1
Eine weitere starke Teamleistung lieferten die K1 Turnerin-
nen ab. Zwischen Annina Zemp und Rebecca Eisenhut gab 
es einen spannenden Zweikampf um den Sieg. Am Schluss 
setzte sich Annina mit 38.10 Punkten durch und holte sich 
die Goldmedaille. Silber ging an Rebecca Eisenhut und die 
Bronzemedaille durfte sich Gianna Schwitter verdient 
umhängen lassen. Emilia Egger verpasste das Podest hauch-
dünn und wurde tolle Vierte. Laurine Graf holte sich als 
Sechstplatzierte die Auszeichnung. Elin Schwitter und Ella 
John zeigten gute Leistungen, leider schlichen sich noch 
einige Unsicherheiten ein.

Gold für Malea Schwitter im K2
Bei ihrem ersten Wettkampf im K2 holte sie sich direkt die 
Goldmedaille. Mia Stoffel sicherte sich mit dem dritten 
Platz die Bronzemedaille. Laura Locher klassierte sich auf 
dem hervorragenden vierten Schlussrang. Weitere Aus-
zeichnungen gab es für Eva Rohner und Polina Lapska. Lara 
Breu turnte ebenfalls einen guten Wettkampf.

Gold und Silber
Mit dem hohen Total von 37.85 Punkten hatte dieses Mal 
Lara Cottinelli die Nase vorn und erturnte sich vor Frieda 
Matschie die Goldmedaille im K3. Auch Leana Fürer (4.), 
Elin Oberson (5.) und Nina Bivetti (6.) konnten im Bündner-
land überzeugen und holten sich alle die Auszeichnungen.

	 Sportverein 		
	 Angebot

Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr	 Jeweils	 20.15 – 22.00	 Turnen	 TH/GZ

Jugend
Mo	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben 	 TH
Di	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Unihockey Plausch	 GZ
Mi	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen	 TH
Mi	 Jeweils	 19.00 – 20.00	 Kinderfussball	 GZ
Di	 Jeweils	 09.00 – 10.00	 ELKI (Eltern-Kind-Turnen)	 GZ
Do	 Jeweils	 15.30 – 16.30	 KITU	 TH
Fr	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Unterstufe gemischt	 TH

Wetterverhältnisse waren wieder traumhaft, und der See 
und seine Umgebung verzauberten uns aufs Neue.
Angekommen in Betlis, machten wir uns auf den schönen, 
abwechslungsreichen, aber auch anspruchsvollen Wander-
weg. Vorbei an einem Kappelleli, verwunschenen Häusern, 
Gärten und Wasserfällen, und immer mit Blick auf den 
wunderschönen Walensee. Letztendlich waren wir doch 
froh, dass wir rechtzeitig Quinten erreicht hatten. Palmen 
und Rebberge begrüssten uns und der Walensee gab sein 
Bestes, uns zu gefallen. Nach unserem letzten Picknick am 
Nachmittag stiegen wir wieder aufs Schiff, zurück nach 
Walenstadt, zu unseren Campern und fuhren wieder heim. 
Aber jeder von uns wäre gerne einfach weiter in ein neues 
Roadtrip Abenteuer gedüst.

Danke an Regina für die Organisation und allen Crossspass 
Mädels, die für Leib, Wohl und gute Laune gesorgt haben. 
Ich freu mich auf weitere bewegende Momente mit euch.

Eure Danni

Doppelgold und Bronze
Bei den K4 Turnerinnen konnten Anna Rutihauser und Enya 
Stadler einen gemeinsamen Sieg feiern. Das Podest kom-
plett in den Farben von Getu Rehetobel machte Alessia 
Breu als Drittplatzierte. Knapp dahinter reihte sich Elina 
Brühlmann als Vierte und mit einer Auszeichnung ein. Für 
Lily Petschlies lief der Wettkampf nicht wie gewünscht.

Doppelsieg!
Auch die beiden K4 Turner Mikko Ackermann und Tim 
Fürer lieferten sich ein interessantes Rennen um den Sieg. 
Beide waren lange gleichauf, nur am Barren passierte 
Mikko ein kleines Missgeschick, was Tim schlussendlich 
den Sieg einbrachte. Silber holte sich Mikko.

Willi Lanker
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www.sportverein-rehetobel.ch

Geräteriege
Mo	 Jeweils	 17.00 – 18.45	 Geräteturnen	 TH
Di	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Do	 Jeweils	 17.00 – 22.00	 Geräteturnen	 TH
Fr	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Sa	 Jeweils	 08.00 – 12.00	 Geräteturnen	 TH

Gymnastik
Di	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Turnen 	 TH

Fit & Fun
Mo	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Fit & Fun	 TH
Herbstferien vom 29.09.–19.10.2025
Ab dem 20.10.2025 üben wir für die Abendunterhaltung. 
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

CrossSpass
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Turnen 	 TH

Volleyball
Mo	 Jeweils	 19.30 – 21.30	 Volleyball	 GZ
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Volleyball	 GZ

Running
Di	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Turnhalle	 TH

Frauen
Mi	 Jeweils	 17.45 – 19.00	 Turnen	 GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» 
ist jederzeit möglich!

Pilates
Bis auf weiteres Pause!

Männer
Do	 Jeweils	 18.00 – 19.30	 Hallentraining	 GZ

Wägelitag
Der Verein Haus zur Bergulme freut sich, auch dieses Jahr 
am Samstag vor dem 1. Advent, am 29. November von 
08.00 bis 12.00 Uhr, den Wägelitag vor dem Coop durch-
führen zu dürfen. Zudem besteht die Möglichkeit, an den 
beiden folgenden Samstagmorgen, 6. und 13. Dezember 
von 08.30 bis 11.00 Uhr länger haltbare Lebensmittel an 
unserer Abgabestelle an der Obereggerstrasse 16 vorbei-
zubringen. 

Armutsbetroffene von Heiden, Rehetobel, Wolfhalden, 
Grub, Wald, Oberegg und Reute danken Ihnen für eine 
Warenspende zur Ergänzung der Lebensmittelabgabe des 
gelieferten Angebots der Schweizer Tafel Ostschweiz. Die 
Solidarität der Bevölkerung mit all jenen Menschen, deren 
Alltag nicht immer einfach ist, beeindruckt uns jedes Jahr 
wieder. 

Sonja Bernet

«Erneuerbar heizen» und  
«Energiestrategie AüB»
Der Heizungsersatz ist eine Chance, auf erneuerbare Ener-
gien zu setzen, den CO2-Ausstoss zu reduzieren und lang-
fristig Geld zu sparen. Doch welches ist das geeignete Heiz-
system? Darüber informieren zwei Veranstaltungen des 
Vereins Appenzellerland über dem Bodensee (AüB) am  
19. November 2025 in Walzenhausen und am 27. Novem-
ber 2025 in Heiden. 

Ist die Heizung um die 15 Jahre alt, wird es Zeit, sich mit 
dem Ersatz zu beschäftigen – eine Entscheidung, die für 
den CO2-Ausstoss des Gebäudes und dessen Einfluss auf 
das Klima in den nächsten 20 Jahren relevant ist. Hier setzt 
die Infoveranstaltung «Erneuerbar heizen» an. 
Fachleute informieren über Nutzen, Technik und Kosten 
von verschiedenen Heizsystemen für das Ein- und Mehrfa-
milienhaus. Zudem stellen sie Inhalt, Leistungen und 
Anmeldemöglichkeiten der Impulsberatung «Erneuerbar 
heizen» vor – ein kostenloses Angebot, das Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer beim Heizungsersatz 
unterstützt und auch einen Überblick über Förderbeiträge 
bietet. 

Einen weiteren Schwerpunkt der Informationsveranstal-
tung bildet der Stand der Erarbeitung der Energiestrategie 
und der Energieplanung für das AüB. Dabei erfährt das 
Publikum, welche Zielsetzungen und Massnahmen geplant 
sind, um die Klimaziele zu erreichen. 
Abgerundet wird die Veranstaltung mit einem Ausblick auf 
den Ausbau der Photovoltaikanlagen in der Region und die 
Möglichkeiten der Eigenbedarfsoptimierung. 
Eine Fragerunde und der Apéro bieten zudem die Möglich-
keit zum Austausch mit den Fachleuten. 

Die Infoveranstaltungen organisiert der Verein AüB in 
Zusammenarbeit mit der Umweltkommission Walzenhau-
sen und der Fachgruppe Energiestadt AüB. 
Sie finden jeweils von 19.00–21.00 Uhr mit anschliessen-
dem Apéro wie folgt statt: Mittwoch, 19. November 2025, 
Vereinslokal Lachen, Walzenhausen (ohne Anmeldung) 
und Donnerstag, 27. November 2025, Hotel Linde, 
Heiden.

Weitere Infos und Anmeldung: www.energie-ar-ai.ch
Susan Bossart, Verein AüB

Berufserkundungstag am  
17. September 2025 
Am Mittwoch, dem 17. September 2025 haben rund 180 
Schülerinnen und Schüler der zweiten Oberstufe einen 
ersten Fuss in die Berufswelt gesetzt. Mitgemacht haben 
zahlreiche Betriebe aus der Region und die Sekundarschu-
len Heiden, Oberegg, Walzenhausen, Wolfhalden-Grub 
und Trogen-Wald-Rehetobel. Die Standortförderung 
Appenzellerland über dem Bodensee (AüB) organisierte 
und koordinierte den Berufserkundungstag nun bereits 
zum elften Mal.

Der Berufserkundungstag wird organisiert durch den 
Verein Appenzellerland über dem Bodensee: Einerseits 
werden die ortsansässigen KMU und Betriebe darin unter-
stützt, junge Leute zu erreichen und sie zu qualifizierten 
Fachkräften auszubilden. Andererseits den Schulen sowie 
den Lernenden eine Dienstleistung zu bieten, um so das 
regionale Gewerbe und die Unternehmen mit den vielfälti-
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Dienstag, 4. November 2025 
Über dem Nebel und dem Bodensee
Anmeldung bis Sonntag, 2. November 2025 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an urs.manser@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel: 079 247 81 09.

Samstag, 15. November 2025 
Unterwegs auf dem Friedensweg in Heiden
Anmeldung bis Donnerstag, 13. November 2025 19.00 
Uhr über die Homepage, per E-Mail an andreas.wuest@
appenzeller-wanderwege.ch oder per Tel: 076 725 13 56.

Montag, 17. November 2025 
Schlusswanderung zu unseren Kollektivmitgliedern
Anmeldung bis Samstag, 15. November 2025 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an margrit.geel@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel: 079 749 36 55.
Besonderes: Zum Saisonabschluss offeriert uns der VAW in 
der Krone Trogen einen Kaffee mit einem feinen Dessert. 
Anschliessend gemütliches Beisammensein mit oder ohne 
Jassen. 

Margrit Geel

Genauere Details und weitere Wanderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

Programm November 2025
Sa 1.11. 17:00 Amrum 12/10 D
Sa 1.11. 20:00 It Was Just An Accident 12/10 OV/d
So 2.11. 15:00 Alles voller Monster 6/4 D
So 2.11. 19:30 Downhill Skiers 8/6 D
Di 4.11. 14:15 Nachmittagskino: Stiller 12/10 D
Di 4.11. 19:30 Tereza – O Último Azul 6/4 OV/d
Mi 5.11. 15:00 Pumuckl und das grosse Missverständnis 6/4 D
Fr 7.11. 20:00 Downhill Skiers 8/6 D
Sa 8.11. 17:00 Tereza - O Último Azul 6/4 OV/d
Sa 8.11. 20:00 Amrum 12/10 D
So 9.11. 15:00 Der Prank 6/4 D
So 9.11. 19:00 Nebelkinder mit Regisseurin Corinne Künzle 10/8 dialekt
Di 11.11. 19:30 It Was Just An Accident 12/10 OV/d
Mi 12.11. 15:00 Alles voller Monster 6/4 D
Fr 14.11. 20:00 Amrum 12/10 D
Sa 15.11. 17:00 Nebelkinder 10/8 dialekt
Sa 15.11. 20:00 It Was Just An Accident 12/10 OV/d
So 16.11. 15:00 Der Prank 6/4 D
So 16.11. 19:30 Springsteen: Deliver Me From Nowhere 12/10 E/d
Mo 17.11. 19:30 Hell or High Water  D
Di 18.11. 14:15 Nachmittagskino: Die Herbstzeitlosen 6/4 dialekt
Di 18.11. 19:00 Der Pianist 16/14 D
Mi 19.11. 20:00 Cinéclub: Night On Earth 16/16 E/d
Do 20.11. 19:30 The Blues Brothers  D
Fr 21.11. 20:00 Taxi Driver  D
Sa 22.11. 17:00 Es geschah am hellichten Tag  D
Sa 22.11. 20:00 … denn sie wissen nicht, was sie tun  D
So 23.11. 15:00 Pumuckl und das grosse Missverständnis 6/4 D
So 23.11. 19:30 The Circus - Der Zirkus  
Di 25.11. 19:30 Hallo Betty 10/8 dialekt
Mi 26.11. 15:00 Der Prank 6/4 D
Fr 28.11. 20:00 Springsteen: Deliver Me From Nowhere 12/10 E/d
Sa 29.11. 17:00 Filmhit  
Sa 29.11. 20:00 Hallo Betty 10/8 dialekt
So 30.11. 15:00 Pumuckl und das grosse Missverständnis 6/4 D
So 30.11. 19:30 Hallo Betty 10/8 dialekt

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch
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gen Berufen kennen zu lernen. Dieser Impuls verfolgt das 
Ziel, sich stets für eine attraktive und lebenswerte Region 
einzusetzen.

Wieder gross war das Interesse der Lernenden an Berufen 
im Gastgewerbe. Im Hotel Heiden, im Bären Grub und in 
Heimen konnten angehende Gastronomiefachleute erste 
Berufsluft schnuppern. Die Vielfalt von ganz unterschiedli-
chen Berufen ist in den Fotos zu erkennen. 

Die Vielfalt der Region auch hier
Der Berufserkundungstag ist für das lokale Gewerbe eine 
sehr geschätzte Möglichkeit, die Vielfalt der Ausbildungs-
möglichkeiten in der Region aufzuzeigen. Dank der regio-
nalen Organisation können die Schülerinnen und Schüler 
eine grosse Zahl von Berufen kennenlernen. 
Oberstes Ziel des Berufserkundungstages ist es, Lernende 
mit Ausbildungsmöglichkeiten in ihrer Wohnregion ver-
traut zu machen. Da die Zweitoberstufenlernenden noch 
ganz am Anfang des Berufswahlprozesses stehen, geht es 
in erster Linie darum, erste Schritte in die Arbeitswelt zu 
machen und erste konkrete Erfahrungen zu sammeln.

Dank
Ein grosses Danke gilt den Mitwirkenden: Den Betrieben 
für ihr grosses Engagement, den Lernenden für das Inter-
esse und den Schulen für die Vorbereitung und Begleitung 
der Jugendlichen! 

Ralf Menet, Geschäftsführer
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Filmgespräch zum Film «Nebelkinder»
Sonntag, 9. November 2025, 19.00 Uhr

Alpträume und Familiengeheimnisse drängen ehemalige 
Heim- und Verdingkinder wie auch die nächste Generation 
zur gemeinsamen Suche nach einer neuen Gegenwart. 
Töchter, Söhne, Mütter und Väter wollen das jahrzehnte-
lange Schweigen in ihren Familien durchbrechen. Sie 
suchen nach Akten, gehen in Archive, durchstöbern Doku-
mente und studieren Fotoalben. Durch Zuhören und Erzäh-
len schaffen sie gemeinsam eine neue Gegenwart.

Anschliessend Filmgespräch mit der Schweizer Regisseurin
Corinne Kuenzli.

Jubiläums-Sonderwoche  
vom 17. bis 23.11.2025 
Im Jahr 2025 feiert unser Häädler Kino Rosental, sein 
90-jähriges Bestehen mit einer Sonderwoche. 

Wir möchten die vergangenen 90 Jahre Filmgeschichte mit 
neun Filmen (zu jedem Jahrzehnt ein Film) feiern. Damit 
würdigen wir die Geschichte unseres original erhaltenen 
Lichtspieltheaters und seine Bedeutung für die lokale 
Gemeinschaft. Das Kino Rosental ist seit 90 Jahren ein kul-
tureller Ankerpunkt in der Gemeinde Heiden und darüber 
hinaus. Im Jubiläumsjahr möchten wir nicht nur die Vergan-
genheit feiern, sondern auch die Bedeutung des Kinos für 
die Zukunft hervorheben. Bei der filmgeschichtlichen 
Auswahl ist sicher für jeden ein kleines Highlight mit dabei. 
Wir starten am Montag, 17.11. mit den 2020ern und 
bewegen uns täglich zurück bis in die 1930er Jahre. Am 
Sonntag, 23.11.25 wird Charly Chaplin als Stummfilmak-
teur den krönenden Abschluss darstellen. Zu dieser Vorstel-
lung ist eine Anmeldung (info@kino-heiden.ch) zwingend, 
da ein Apérobuffet im Angebot steht.

Unser junges Kinopublikum würdigen wir am Sonntag-
nachmittag mit einem speziellen Kinderanlass (lasst euch 
überraschen). Der Pumuckl mit seinem Meister Eder wird 
dabei der Hauptakteur sein. 

Wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kinos freuen uns, 
bei Gratispopcorn und einem Gratisgetränk mit Ihnen auf 
den Erfolg und den Verbleib des Kino Rosentals gemein-
sam anzustossen.

Astrid Mucha

Nacht auf Erden im Cinéclub 
Mittwoch, 19. November 2025, 20.00 Uhr

Diese Vorstellung ist das 
perfekte Geburtstagsständ-
chen, denn wir feiern 90 
Jahre Kino Rosental mit 
dem Klassiker von Jim Jar-
musch «Night on Earth» 
(1991). In fünf Städten 

erleben wir fünf Taxifahrten, die nicht unterschiedlicher 
sein könnten. In Los Angeles lehnt die burschikose Corky 
ein attraktives Jobangebot aus Hollywood ab. In New York 
ist der ostdeutsche Taxifahrer Helmut sowohl von der engli-
schen Sprache als auch vom Automatikgetriebe des Fahr-
zeugs überfordert. In Paris überrascht eine blinde Frau den 
stolzen ivorischen Taxifahrer mit ihrer Scharfsicht, während 
bei rasender Fahrt durch die Strassen Roms ein sonnenbe-
brilltes Plappermaul den geistlichen Kunden mit seinen 
Beichten überfordert. In Helsinki schliesslich überbieten 
sich Taxifahrer Mika und seine betrunkenen Fahrgäste mit 
Selbstmitleid. Allerweltsgeschichten höchst grandios und 
witzig erzählt. Feiern Sie mit uns!

Unser Weihnachtsfilm – So this  
is Christmas 
Mittwoch, 17. Dezember 2025, 20.00 Uhr

Weihnachtsbäume, glitzernde Lichtgirlanden, üppig 
geschmückte Schaufenster und festliche Musik künden 
auch in irischen Kleinstädten von den bevorstehenden Fei-
ertagen. Die Vorfreude auf die Festtage ist überall ist zu 
spüren. Doch für manche ist die Weihnachtszeit eine 
grosse Belastung. Regisseur Ken Wardrop begleitet in 
seinem Dokumentarfilm fünf Personen: Eine alleinerzie-
hende Mutter, einen seit kurzem verwitweten Vater, eine 
Mittvierzigerin mit einer Essstörung, zwei alleinstehende 
ältere Menschen - und erfährt von ihnen, wie sie mit Weih-
nachten zurechtkommen. Die Porträtierten erzählen von 
finanziellen Lasten, Einsamkeit und Trauer. Dazwischen 
schneidet Wardrop lustige Alltagssituationen. Das rüh-
rende, nie niederdrückende Porträt zeigt die Stärke seiner 
ProtagonistInnen, die die Schwierigkeiten würdevoll meis-
tern und einem dabei ans Herz wachsen. Ein Blick abseits 
der kommerzialisierten Festlichkeiten, der bewegend ins 
Bewusstsein ruft, was an Weihnachten eigentlich im 
Zentrum stehen sollte. 

Der Cinéclub freut sich auf alle Gäste ab 19.15 Uhr in der 
Rosenbar. 

Katja Laux
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in der Praxis Stiess in Heiden

Julia Stiess
Figurenspieltherapeutin

praxis-stiess.ch

neu in der Blumenaustrasse 1 
in Heiden

Wo

am Samstag, 15. November 
von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Wann

ab 10.00 Uhr Apéro
11.00 Uhr Märchen lauschen
13.00 Uhr Märchen lauschen

Programm



16
Rechtobler GmäändsblattOktober 2025

ACHTSAMKEITS-KURS (MBSR) IN REHETOBEL
mit Marie-Louise Dähler
MBSR steht für «Mindfulness-Based Stress Reduction» und wird

am besten übersetzt mit «Stressreduktion durch Achtsamkeit».

Der seit 1979 in Kliniken, Unternehmen, sozialen und

pädagogischen Einrichtungen weltweit angebotene 8-Wochen-

Kurs, ist ein von Jon Kabat-Zinn systematisch aufgebautes

Programm, das Werkzeuge vermittelt, mit Stress und Schmerzen

besser umzugehen und die Gesundheit zu fördern. 

12. Januar bis 09. März 2026, jeweils Montagabend
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Bitte in der Oktoberausgabe 2025 des Rechtobler Gmäändsblattes veröffentlichen. 
 
Geht an gemeindeblatt@maps-com.ch 
 
Kosten nach meinen Berechnungen CHF 65.80 

Einladung zur Tagung in Rehetobel AR 
 
Biodiversität, Biene und Agri-Kultur 
 
Datum: Samstag 03. Januar 2026 
 
Franziska Herren Verein «Sauberes Wasser für alle» Wiedlisbach BE 

Jonas Landolt Geschäftsleiter «Natur im Siedlungsraum» Zürich 
Benjamin Rutschmann Honigbienenforscher / Ökologe Würzburg 
Markus Schwegler Betriebsleiter NaturGut Katzhof Richenthal LU 
 
Weitere Informationen: www.erlebnisweg-honigbiene.ch 
Anmeldungen / Auskünfte: info@erlebnisweg-honigbiene.ch 
 
Vielfalt überall 
c/o Emanuel Hörler 
Holderenstrasse 33 
9038 Rehetobel 

Ihr Abo, perfekt auf Sie zugeschnitten
10er-Abo (Mo – Fr) – für Bad oder Bad inkl. Sauna

Bad-Abo – für entspannte Stunden im warmen Quellwasser
Bad- und Sauna-Abo – das Rundum-Wohlfühlpaket
Indoor-Cycling-Abos – mit oder ohne Bad/Sauna

Fitness-Abos – mit oder ohne Bad/Sauna

071 898 33 88  heilbad.ch

10er-, Halbjahres-, Jahres-Abos

ganzschön 
vielseitig

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Wildspezialitäten und Kalbsleberli
Wiedereröffnung ab 24. Oktober

Albert und sein Team  
freuen sich auf Ihren Besuch

ganzschön 
genussvoll

Fr und Sa ab 18 Uhr geöffnet

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

 
 
 
 

 
PER 1. JANUAR 2026 SUCHEN WIR 
 

STRICKERIN / STRICKER (60-80%) 
DAS ERWARTET SIE BEI UNS 
 

• Sie verantworten die Schlauchherstellung auf Strickmaschinen. 

• Sie kümmern sich um Maschineneinstellungen, Behebung von Störungen 
und Unterhaltsarbeiten gemäss definierten Prozessen und Anleitungen. 

• Sie sind mit der Qualitätskontrolle der Schlauchwaren beauftragt. 

• Sie helfen beim Abpacken und Etikettieren. 
 

DAS BRINGEN SIE MIT 
 

• Sie verfügen über Freude und Erfahrung im Umgang mit Textilien und 
Garnen und allenfalls sogar mit Strickmaschinen. 

• Sie arbeiten exakt, vorausschauend und selbständig. 

• Sie sind flexibel und bringen Bereitschaft zu Ferienablösung mit. 

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem kleinen Textilbetrieb 

im Dorf Rehetobel. Stefan Böhler freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Schulstrasse 20 
CH-9038 Rehetobel 

+41 (0)71 877 13 32 
www.tobler-coag.ch 
info@tobler-coag.ch 
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Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

Letzte Grüngutsammlung 2025
17. November 2025, 18.30–19.00, Buechschwendi

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,

Variante 1 / 1400 x 540mm 2x Werbeblache / 1x Schild 

CH − 9038 Rehetobel 
St. Gallerstrasse 4

Mobile 076 819 78 93

Renovationen

Wir räumen für Sie den Weg frei!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes
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Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

sondereggerbreu.ch

Ihr Schreiner  
für sämtliche  
Holz arbeiten  
nach Mass.

Gerne
beraten wir Sie
+41 71 891 52 19

Küchen

Einbauschränke Innenausbau

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!

071 747 10 10  |  gravag.ch

Die Wärmepumpe –  
Heizen mit Energie aus der 
Umwelt
Eine Wärmepumpe reduziert nicht nur den Energie- und  
Rohstoffverbrauch, sondern spart auch bei den Heizkosten. 
Keine andere Heiztechnologie ist so energie effizient wie die 
Wärmepumpe. Doch es gibt verschiedene Systeme, die je  
nach Gebäudeart besser performen. Unsere Experten helfen 
gerne dabei herauszufinden, welche Wärmepumpenlösung  
geeignet ist und am besten zum Objekt und Ihren Bedürfnis-
sen passt. Wir freuen uns darauf, Sie beraten zu dürfen!

Jetzt 
informieren!

Am Samstag, 6. Dezember 2025,  
um 17.00 Uhr beim Gemeindezentrum  
in Rehetobel 
 
• Eröffnung des Raiffeisen-Adventsfensters
• Besuch von Samichlaus & Schmutzli 
• Glühwein & Punsch für alle 
 
Kommen Sie vorbei und geniessen Sie die  
vorweihnachtliche Atmosphäre.  
 
Wir freuen uns auf viele kleine  
und grosse Gäste! 
 
 
Ihre Raiffeisenbank Heiden 
www.raiffeisen.ch/heiden 

Einladung zur Eröffnung 
des Adventsfensters 
mit dem Samichlaus

Raiffeisenbank 
Heiden  

Monatsbrot im November 

Wurzelbrot
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Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.

«Weil Zukunft 
Vertrauen braucht. 
Meine Empfehlung: 
Philipp Wälti.»

Rosentalstrasse 8

9410 Heiden

gsundheitspunkt.ch

071 891 17 65

Thomas Meier, langjähriger Inhaber von Physiofit Meier, ging im 
August 2025 in den Ruhestand. Es ist uns eine Freude und Privileg, 
von ihm weiterempfohlen zu werden. Wir freuen uns darauf, mit 
Ihnen in Bewegung zu bleiben.

Philipp Wälti und sein Team 
Physiotherapie im Gsundheitspunkt

In guten Händen – 
Gemeinsam. Herzlich. Kompetent.

Wir verleihen jedem Raum ein  
 gemütliches Ambiente!

Lassen Sie sich beraten, gerne zeigen wir  
 Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten.

          Ihr Maler  –  071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 
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1. Nov., Sa.	 09.00-12.30	 Notfälle Kinder 0–5	 GZ	 Samariterverein	
1. Nov., Sa.	 nachmittags	 Hauptübung Feuerwehr			 
1. Nov., Sa.	 14.00-18.00	 Ausstellung Atelier Tolle Art & Weise	 Bergstrasse 30	 www.tolle.ch	
2. Nov., So.	 10.00	 Regio-Gottesdienst	 Grub	 Evang. Kirche	
2. Nov., So.	 14.00-18.00	 Ausstellung Atelier Tolle Art & Weise	 Bergstrasse 30	 www.tolle.ch	
3. Nov., Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
4. Nov., Di.	 10.00	 Gespräche und Besinnung	 «Krone»	 Evang. Kirche	
5. Nov., Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 «Krone»		
5. Nov., Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
5. Nov., Mi.	 20.00	 Koordinationssitzung Veranstaltungen 2026	 Rest. Dorf 5	 Verkehrsverein	
7. Nov., Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff «Karaoke»	 Jugendraum	 TWR	
8. Nov., Sa.	 09.00	 Frauenfrühstück	 Haus z. Stickerei	 FrauenForum	
8. Nov., Sa.	 09.00-12.30	 Notfälle Kinder 0–5	 GZ	 Samariterverein	
8. Nov., Sa.	 ab 18.00	 Jubiläumsanlass 150 Jahre Musikgesellschaft	 GZ	 MG Brassband
		  mit der Jugendmusik und der Ehemaligenband			
8. Nov., Sa.	 09.00	 Weiherpflege Schutzgebiet Ettenberg	 Ettenberg 5	 rechtobler natur	
10. Nov., Mo.	 19.30-21.30	 Samariterübung	 GZ	 Samariterverein	
11. Nov., Di.	 19.30	 Öffent.  Versammlung «Voranschlag 2026»	 GZ	 Gemeinderat	
12. Nov., Mi.	 14.00-17.00	 Jugendtreff «Windlichter basteln»	 Jugendraum	 TWR	
12. Nov., Mi.	 14.30	 kath. Gottesdienst	 «Krone»	 Kath. Kirche	
14. Nov., Fr.	 09.30	 Appenzeller Lieder singen mit Hermann Hohl	 GZ, kleiner Saal		
15. Nov., Sa.	 17.30	 ökumenischer Singgottesdienst	 kath. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
16. Nov., So.	 19.00-19.45	 Wortlose Gebete, gespielt mit dem Saxophon	 evang. Kirche		
17. Nov., Mo.	 18.30-19.00	 Letzte Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
18. Nov., Di.	 10.00	 Gespräche und Besinnung	 «Krone»	 Evang. Kirche	
19. Nov., Mi.	 14.15	 Unterhaltungsnachmittag	 «Krone»	 Frauenverein	
20. Nov., Mi.	 18.00-21.00	 Jugendtreff «Punsch Plausch»	 Jugendraum	 TWR	
21. Nov., Fr.	 18.30	 HV Feuerwehrverein		  Feuerwehrverein	
22. Nov., Sa.	 ab 08.00	 Altpapiersammlung		  Schützenverein	
23. Nov., So.	 09.45	 Ewigkeitssonntag	 evang. Kirche	 Evang. Kirche	
24. Nov., Mo.	 19.00	 Casino-Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	
27. Nov., Do.	 ab 17.00	 Stobe + Bar offen	 Haus z. Stickerei		
28. Nov., Fr.	 19.00	 HV Sportverein Rehetobel	 GZ	 Sportverein	
28. Nov., Fr.	 19.30	 Feuerwehr-Chlaushöck		  Feuerwehr W-R	
29. Nov., Sa.	 ab 16.00	 Adventsmarkt rund um die Kirche	 evang. Kirche	 Evang. Kirche	
29. Nov., Sa.	 17.30	 ökumenischer Gottesdienst, Kommunion	 kath. Kirche	 Evang. Kirche
		  mit Ad hoc Chor und Gemischtchor			 
30. Nov., So.		  Abstimmungssonntag, Voranschlag 2026			 
3. Dez., Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 Rest. Dorf 5		
3. Dez., Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
6.+7. Dez.	 ab 11.00	 Adventsmarkt	 Urwaldhaus		
8. Dez., Mo.	 19.30-21.30	 Samariter «Chlaushöck»		  Samariterverein	
8. Dez., Mo.	 19.00	 Chlösler-Fondue-Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	
10. Dez., Mi.	 18.30	 Adventshöck		  Chor Rehetobel	

 Nächste Ausgabe:
Freitag, 12. Dezember 2025

Redaktions- und Inserateschluss:
Dienstag, 2. Dezember 2025

Übernächste Ausgabe:
Freitag, 30. Januar 2026

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch




